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11. ADVENTSFENSTER Unter dem Titel «Feuer auf dem Dach» veröffentlichte der Schweizer Künstler und
gebürtige Trimbacher Andreas Hofer 1987 eine Langspielplatte. Mit einem simplen Vier-Spur-Aufnahmege-
rät mischte und verdichtete er vorgefundenes Klangmaterial, Geräusche und selbst eingespielte Instrumen-
tal-Parts zu 18 vielschichtigen Sound-Miniaturen. Über 20 Jahre später, 2011, wiederholte er diese Arbeit auf
der Bildebene, indem er den Stücken (wiederum vorgefundenes) Video-Material zur Seite stellte. «Feuer auf
dem Dach der Welt» ist ein audiovisueller Collagen-Reigen, ein Ganzes, in welchem die Vielschichtigkeit der
Welt ihren Ausdruck findet. HR. AESCHBACHER

«23 Sternschnuppen» – der Oltner Kultur-Adventskalender

Kürzlich haben sich Vorstand und
Helfer/innen der Ikubo (Interkultu-
rellen Bibliothek Olten) zu einem
gemeinsamen Nachtessen getrof-
fen. Anlass war die Einweihung
des neuen Logos und zwei Jahre
intensiver Aufbauarbeit. Mit Stolz
und Freude darf der Verein auf ei-
nen geglückten Start Rückschau
halten und bereitet sich bereits

auf die nächste GV im Januar so-
wie das neue Vereinsjahr vor. Das
gemütliche Treffen stand für ein-
mal nicht im Zeichen einer Vor-
standssitzung, sondern des gesel-
ligen Beisammenseins nach vie-
len geleisteten Arbeitsstunden. Im
Bild: Ikubo-Präsident Yabgu R.
Balkaç (Mitte) präsentiert das
neue Logo. (MGT)

Olten: Ikubo mit neuem Logo

ZVG

Olten Keramik und

Glühwein

Kurz vor Weihnachten (15./16.
Dezember, jeweils 11 bis 17
Uhr) öffnet die Oltner Keramik-
künstlerin Gabrièle Gisi wieder
einmal ihre Werkstatt an der
Zielempgasse 4 in der Oltner
Altstadt. Bei Glühwein und Leb-
kuchen erlaubt sie einen Ein-
blick in ihr Schaffen, stellt ihre
aktuellen Arbeiten vor und be-
richtet über ihr vergangenes
Jahr. Seit 2005 ist Gable, wie
sie gerne genannt wird, in ihrer
Werkstatt tätig. Ihre Arbeiten
konnten bereits an mehreren
Ausstellungen im In- und Aus-
land bestaunt werden. Teile ih-
res aktuellen Projekts «Lines»
waren so zum Beispiel dieses
Jahr in Dublin an der Ausstel-
lung «Bricks in the Rain» zu se-
hen, andere Arbeiten fanden ih-
ren Weg nach Genf an die «6
Lieux De Création Portes Ou-
verts». Gables Werk ist meist
geprägt vom Experimentieren
mit Form und Material, wobei
sie oft das darstellen will, was
nicht immer auf den ersten
Blick fassbar ist. Einmal verste-
cken sich Beobachtungen der
Natur in den Skulpturen, ein an-
deres Mal verbirgt sich ein
schelmisches Augenzwinkern in
den Aussagen ihrer Kreationen.
(MGT)

Hinweise
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Oltner Wetter

Datum
8.12. 9.12. 10.12.

Temperatur* °C –1,4 –3,1 0,8
Windstärke* m/s 0,9 3,6 5,7
Luftdruck* hPa** 967,2 973,7 965,1
Niederschlag mm 10,6 0,0 1,2
Sonnenschein Std. 0,3 1,2 0,7
Temperatur max.°C 0,3 –0,7 2,4
Temperatur min.°C –4,1 –7,3 –0,6
*Mittelwerte
**Hektopascal
Die Wetterdaten werden uns von der
Aare Energie AG (a.en), Solothurnerstr. 21,
Olten, zur Verfügung gestellt.

Die Gruppe Amnesty Olten und Acta Trimbach
führten zum weltweiten Menschenrechtstag
am Montag einen Schweigemarsch mit Fa-
ckeln durch, um der Menschenrechte für die
Unterdrückten zu gedenken. Zur Begrüssung
der zirka 30 Teilnehmer vermerkte Stadtrat
Martin Wey, was der Tag der Menschenrechte

eigentlich bedeute. Auch in der Schweiz beste-
he bei den Menschenrechten noch Handlungs-
bedarf, so zum Beispiel im Asylwesen. Wey
bemerkte auch, dass bei vielen Leuten das
Wissen zu den Menschenrechten und der Be-
deutung des Menschenrechtstages ein biss-
chen verloren gegangen sei. Mit dem Schwei-

gemarsch durch die Altstadt und die City bis
zur Pauluskirche wurden die Menschenrechte
in Erinnerung gerufen. Zum Abschluss des An-
lasses wurde der Tag noch mit einem Feuerri-
tual vor der Pauluskirche und einem Pantomi-
menspiel mit Christoph Schwager abgeschlos-
sen. (MM)

Olten: Schweigemarsch zum Menschenrechtstag

MARKUS MÜLLER

Olten Am kommenden Sonntag sind
es genau zehn
Jahre, dass Clai-

re Charpentier

ihren Dienst als
Organistin an
der Marienkir-
che in Olten be-
gonnen hat. Für
diesen dritten
Advent macht
sich die Jubila-
rin selbst und besonders allen Mitfei-
ernden die Freude, ein selten gehör-
tes Orgelwerk zu spielen. Zusammen
mit Brigitte Salvisberg von der Pau-
luskirche spielt sie vierhändig, aber
auch vierfüssig auf der Orgel der Ma-
rienkirche. Die beiden Meisterinnen

spielen die Orgelsonate op. 30 in d-
moll von Gustav Merkel (1827–1885).
Der Komponist Merkel war Organist
der Dresdner Waisenhauskirche und
dann der dortigen Kreuzkirche. An
diesem Sonntag Gaudete werden um
10.45 Uhr Adventslieder der Gemein-
de und andere liturgische Gesänge
das musikalische Gepräge ganz ma-
chen. Bruder Josef Bründler wird die-
se Messe zelebrieren und der Ge-
meindeleiter der Pfarrei, Peter
Fromm, wird predigen. Kirchgemein-
derat und Pfarreirat gratulieren Clai-
re Charpentier herzlich zu diesem
ersten Dienstjubiläum. Gleichzeitig
wird Lidia Schaad-Shahinyan, Olten,
als stellvertretende Organistin ver-
pflichtet. (PF)

Eine Orgel – zwei Organistinnen
Olten In diesen Tagen werden die
«Oltner Neujahrsblätter» durch die
Post verteilt. Sie wenden sich an alle,
die sich mit der Region Olten verbun-
den fühlen.

Viele der darin publizierten Beiträ-
ge behandeln Themen aus der Ver-
gangenheit und Gegenwart, aus Poli-
tik und Wirtschaft, Bildung und
Kunst sowie aus Oltens Sozialge-
schichte. Sie versuchen, den Gemein-
schaftssinn der Bevölkerung der gan-
zen Region zu vertiefen und die Le-
serschaft über die Festtage hin mit
viel Wissenswertem zu erfreuen.

Als Geschenk
Die Neujahrsblätter eignen sich

auch gut als Geschenke an Auswärti-

ge oder Heimweh-Oltner. Die Verant-
wortlichen bitten, den beiliegenden
Einzahlungsschein zu verwenden;
weitere Exemplare sind in den Buch-
handlungen Schreiber (Kirchgasse 7)
und Klosterplatz (Hauptgasse 6) er-
hältlich.

Wer das erhaltene Exemplar nicht
behalten möchte, ist gebeten, es in
den nächsten Tagen beim Eingang
des Oltner Stadthauses (Dornacher-
strasse 1) abzugeben, damit diese Ex-
emplare für weitere Interessenten
(Klassenzusammenkünfte, neu Zuge-
zogene etc.) verwendet werden kön-
nen.

Die Redaktionskommission ver-
bindet mit diesem Aufruf die herz-
lichsten Festtagswünsche. (MGT/OTR) 

Neujahrsblätter 2013 auf dem Weg

Beate
Schreibmaschinentext
Oltner Tagblatt 12.12.2012




